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1.2.8   Initiative 2000 plus Sachsen

Vor einem Jahr fiel der Startschuss der Initiative in Sachsen. Mit dem Stück „Wenn Engel

blau machen“ des Bielefelder Trotz-Alledem-Theaters wurden 600 Grundschüler auf das

Thema eingestimmt.

Die Organisatoren, der „Freiberger Agenda 21 e. V.“ und die EKF Entsorgungsdienste Kreis

Freiberg GmbH besuchten seitdem über 50 Schulklassen im Landkreis Freiberg und

organisierten 2 Fortbildungen in der „Grünen Schule Grenzenlos“.

Ein Händler hat die Initiative aufgegriffen und bietet in Freiberg seit fast einem Jahr das

komplette Schulprogramm in Recyclingqualität an.

Vom 29.11.2004 bis zum 05.12.2004 wurde im Naturkundemuseum Freiberg die

Plakatausstellung der Kerpener Stadtbetriebe „Papier hat viele Seiten“ ergänzt mit

zahlreichen Exponaten gezeigt. Parallel dazu wurden Projekttage mit 200 Grund- und

Mittelschülern im Museum durchgeführt.

Zur Eröffnung am 29.11.2004 waren u. a. Vertreter von Papierentsorgern, -herstellern, und

ein Händler sowie Umweltbildungseinrichtungen anwesend.  Angelika Krumm, Vertreterin

der Bundesinitiative und Projektkoordinatorin des Landes Brandenburg konnte der Klasse

7/1 des Geschwister-Scholl-Gymnasiums Freiberg eine Urkunde überreichen. Sie sind die

zweite Schulklasse im Landkreis Freiberg, die ein Zeichen setzte und Schulmaterialien aus

Recyclingpapier nutzt.

Von Freiberg aus wurden landesweit mögliche Partner für die Unterstützung der Initiative

2000 plus angesprochen und identifiziert. Die Eröffnung der Ausstellung konnte leider nicht

zur Konstituierung einer sächsischen Projektgruppe genutzt werden, da die möglichen

Kooperationspartner den Termin nicht wahrnehmen konnten.

Die Ausstellung wurde weiterhin für eine Abendveranstaltung des Freiberger Agenda 21 e.V

genutzt. Angelika Krumm sprach über die Auswirkungen der Papierherstellung weltweit und

diskutierte mit den interessierten Bürgern über einen ökologischen und sozialverträglichen

Papierverbrauch.



                              

Erlebnisreicher Unterricht zum Thema Papier und Wald im Naturkundemuseum

Freiberg während der Plakatausstellung "Papier hat viele Seiten"

der Plakatausstellung "Papier hat viele Seiten"
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